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ATEMBERAUBEND Edel ornamierte Glanzfliesen zieren den aus der Gründer-

zeit stammenden antiken Kachelofen aus Mittelschweden; Preis auf Anfrage, von Svea

KACHELÖFEN
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tiert eine hohe Energieausbeute, einen

schadstoffarmen Abbrand und geringe

Aschenrückstände – beim Kaminofen

ebenso wie beim Heizkamin und Kachel-

ofen. Wird mit HOLZ gefeuert, sollte die-

ses unbedingt naturbelassen und trocken

sein. Es ist ratsam, Scheite zwei bis drei

Jahre luftig und regensicher abzulagern,

bis ihre Restfeuchte maximal nur noch

20 Prozent beträgt. Fertiges Stückholz

kann man beim Händler erwerben. Hei-

zen mit GAS ist eine bequeme Alternati-

ve. Es gibt spezielle Heizeinsätze für of-

fene und geschlossene Kamine, Kachel-

und Kaminöfen. Das Feuer wird per

Knopfdruck entzündet, Holz nachlegen

und Asche entsorgen entfällt. Die Heiz-

leistung kann sogar per Fernbedienung

geregelt werden. Mit einer Zeitschaltuhr

lässt sich das Flammenspiel pünktlich

zur abendlichen Heimkehr starten. 

Vor der PLANUNG eines Kamins emp-

fiehlt es sich, den Stil des zukünftigen

Raums genau zu betrachten, da der Ka-

min sich möglichst harmonisch in das

Gesamtbild einfügen sollte. Farben, Ma-

terialien und Formen müssen auf das

Ambiente abgestimmt werden. Bedenken

Sie auch, dass der Feuerraum gut sicht-

bar sein sollte, damit sich von überall der

Blick auf die Flammen genießen lässt. ■

INFO ZU KACHELÖFEN

• BAUWEISE Kachelöfen zu bauen

ist eine „Kunst“. Nicht nur wegen

der schwierigen Verarbeitung der

empfindlichen Ofenkacheln, son-

dern auch wegen der hohen techni-

schen Anforderungen. Unterschie-

den wird zwischen zwei Bauweisen:

• GRUNDOFEN Er zeichnet sich

durch sein hohes Speichervermögen

aus und strahlt die Wärme lange an

den Raum ab. Von der Beheizung

einzelner Räume bis zur Ganzhaus-

heizung ist er universell einsetzbar.

• WARMLUFTOFEN Er ist für Ka-

chelofenanlagen geeignet, die sehr

schnell Wärme abgeben sollen. Die

Wärmeverteilung erfolgt haupt-

sächlich über warme Luft, in gerin-

gem Maße auch als Strahlungswär-

me über die Kachelflächen.
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